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Liebe Leserinnen und Leser,
 
Das AFNET hat seinen zehnten Ge-
burtstag mit einem Festakt und einem 
Symposium gefeiert. Einen Bericht über 

die Jubiläumsveranstaltung 
lesen Sie in diesem Newsletter. 
An dieser Stelle bedanke ich 
mich im Namen des Vorstands 
bei allen, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen 
haben. In den Vorträgen des 
Symposiums wurden aktuelle, 
zum Teil noch nicht publizierte 

Ergebnisse der Studien und Register vor-
gestellt, insbesondere neue Analysen der 
Follow-up Daten aus dem AB1 Register 
sowie das Resultat der Katheterablations-
Studie Gap-AF – AFNET 1. Diese Daten 
werden wir auch auf der Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Kardiolo-
gie Anfang April in Mannheim vorstellen. 
Ergebnisse aus dem Kompetenznetz Vor-
hofflimmern werden im Rahmen der AF-
NET Sitzung und in einer Hotline Session 
präsentiert. Weitere Themen der AFNET 
Sitzung sind die EAST – AFNET 4 Studie 
sowie das europäische AF Register im 
EURObservational Research Programme 
(EORP AF-Register). Detailinformationen 
zu den  AFNET Aktivitäten in Mannheim 
finden Sie auf Seite 2 in der linken Spalte.

Für die klinischen Studien des AFNET ha-
ben wir neue Bezeichnungen eingeführt:  
Gap-AF – AFNET 1, ANTIPAF – AFNET 2, 
Flec-SL – AFNET 3, EAST – AFNET 4. Diese  
neue Nomenklatur macht, anders als 
bisher, schon im Namen deutlich, dass es 
sich um AFNET Studien handelt.

Ich wünsche Ihnen schöne Osterfeiertage 
und anschließend einen interessanten 
Kongress in Mannheim. 

Ihr
Michael Näbauer

10 Jahre Kompetenznetz Vorhofflimmern:  
Gelungene Jubiläumsveranstaltung 

Am 28. Februar und 1. März 2013 feierte das 
AFNET sein zehnjähriges Bestehen im Rah-
men einer wissenschaftlichen Tagung im 
Langenbeck-Virchow-Haus in Berlin. Rund100 
Mitglieder und Partner des Kompetenznetzes 
Vorhofflimmern folgten der Einladung und 
nahmen an der Veranstaltung teil. Die Teilneh-
mer kamen aus Deutschland sowie aus Großbri-
tannien, den Niederlanden, Dänemark und der 
Schweiz. Die Veranstaltung stand unter der 
Schirmherrschaft der Deutschen Gesellschaft 
für Kardiologie (DGK). 

Der Festakt am 28. Februar begann mit 
Grußworten des Projektträgers im Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (PT-DLR), der 
Deutschen Gesellschaft für Kardiologie (DGK) 
und der European Heart Rhythm Association 
(EHRA). PD Dr. Elisabeth Falkenstein, die das 
AFNET von Seiten des Projektträgers in den 10 
Jahren betreut und begleitet hat, würdigte in 
ihrem Grußwort die Leistungen des Kompe-
tenznetzes. Für die DGK sprach Vorstandsmit-
glied Prof. Thomas Meinertz und für die EHRA 
der zukünftige Präsident Prof. Karl-Heinz Kuck. 
Anschließend folgten Übersichtsvorträge, in 
denen die Forschungsbereiche des AFNET 
im Überblick dargestellt wurden. Feierlicher 
Höhepunkt des ersten Veranstaltungstages war 
ein sprachlich wie inhaltlich faszinierender Fest-
vortrag des Juristen und ehemaligen Bundes-
verfassungsrichters Prof. Dr. iur. Dres. h.c. Paul 
Kirchhof, Heidelberg, zum Thema „Der Auftrag 
des Arztes und die Ansprüche des Patienten in 
Zeiten knapper werdender Ressourcen“. 

Von oben nach unten: Prof. Günter Breithardt eröffnet den Festakt; Grußwort PD Dr. Elisabeth 
Falkenstein (DLR-PT); Festvortrag Prof. Paul Kirchhof; Gespräche beim Empfang.
Bilder: AFNET / Volkmar Otto



DGK Jahrestagung 2013

03.-06.04.2013, Kongresszentrum 
Rosengarten, Mannheim: 
Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Kardiologie

04.04.2013, 11:00-12:30, Saal 9:
Aktuelle Ergebnisse des Kompe-
tenznetzes Vorhofflimmern
Vorsitz: �K. G. Häusler, Berlin /  

G. Steinbeck (Starnberg)
11:00 �Das europäische EORP AF-

Register: Aktueller Stand  
(G. Breithardt, Münster /  
C. W. Israel, Bielefeld)

11:20 �Early treatment of Atrial Fibrilla-
tion for Stroke Prevention Trial 
(EAST – AFNET 4) (P. Kirchhof, 
Birmingham, UK)

11:40 �Langzeit-Ergebnisse im AFNET-
Register (M. Näbauer, München)

12:00 �Erfahrungen aus einem Critical-
Event Committee im Rahmen 
eines Registers (M. Oeff,  
Brandenburg)

12:20 Abschlussdiskussion

05.04.2013, 14:30-16:00, Saal 9
Hotline Studien
In dieser Sitzung werden zwei AFNET 
Studien vorgestellt:
14:45 �Gap-AF – AFNET 1 Studie  

(K.-H. Kuck, Hamburg)
15:15 �Early treatment of Atrial fibrilla-

tion for Stroke prevention Trial: 
Update der EAST – AFNET 4 
Studie (P. Kirchhof,  
Birmingham, UK)

Den Gemeinschaftsstand der kardio-
logischen Kompetenznetze finden Sie 
im Foyer, Ebene 1 (Stand-Nr. 110).
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Oben: Gruppenfoto der Teilnehmer; Mitte: die 
beiden Gastredner Prof. Isabelle van Gelder und 
Prof. John Camm; unten: Prof. Paulus Kirchhof 
und DZHK Geschäftsführer Dr. Joachim Krebser.  

Das Symposium am zweiten Tag, das in eng-
lischer Sprache durchgeführt wurde, widmete 
sich den wissenschaftlichen Aktivitäten des 
Kompetenznetzes Vorhofflimmernauf nationa-
ler und internationaler Ebene. Schwerpunkt des 
Vormittags waren Ergebnisse aus abgeschlos-
senen nationalen Studien und Registern. Die 
Projektleiter präsentierten Resultate des zen-
tralen Patientenregisters, der Ablationsregister 
und der klinischen Studien Gap-AF – AFNET 1, 
ANTIPAF – AFNET 2 und Flec-SL – AFNET 3. Der 
Nachmittag galt den laufenden internationalen 
Aktivitäten: der EAST – AFNET 4 Studie sowie 
den basiswissenschaftlichen Großprojekten EN-
AFRA, EUTRAF und CHARGE-AF. Zwei Keynote 
Lectures von führenden Kardiologen aus dem 
europäischen Ausland rundeten das Programm 
ab: Prof. A. John Camm, London, UK, sprach 
über „Atrial fibrillation: How have the guidelines 
changed over the AFNET years“, und Prof. 
Isabelle van Gelder, Groningen, NL, referierte 
zum Thema „Rate versus rhythm control in the 
new decade“. 

Die Veranstaltung präsentierte eine ausgewo-
gene Mischung aus Ergebnissen der bisherigen 
Arbeiten sowie laufenden und zukünftigen 
Aktivitäten des AFNET, wobei auch immer 
wieder die angestrebte Kooperation mit dem 
Deutschen Zentrum für Herzkreislaufforschung 
DZHK thematisiert wurde. DZHK Geschäfts-
führer Dr. Joachim Krebser nahm selbst an 
der Veranstaltung teil und nutzte - wie viele 
andere Teilnehmer auch - die Gelegenheit, in 
vielfältigen Gesprächen am Rande der Tagung 
bestehende Kooperationen zu vertiefen und 
neue Kontakte zu knüpfen. Am Ende des Sym-
posiums blieb ein optimistischer Blick „auf die 
nächsten 10 Jahre AFNET“.


